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Gemeinsam mehr erreichen –  
Gremien und Interessenvertretungen im erfolgreichen 
Zusammenspiel 
  

 

   

   

Seminar-Nr. 
 

 

2026 B099 EK 
 

   

Termin 
 

 

05.10.2026 bis 07.10.2026 
 

   

Partnerorganisation 
 

 

GDL 
 

 

 
  

   

Tagungsstätte 
 

 

Hotel Fulda Mitte 
 

  

 

Lindenstraße 45 
 

  

  

36037 Fulda 
 

  

Tel. +49 661 833000 
 

  

veranstaltungen@hotel-fulda-mitte.de 

 
 

   

 

   

Dozentin 
 

 

Ricarda König  

Trainerin und Unternehmensberaterin 

 
 

  

   

 

Zielgruppe  
 

 

Mitglieder von Interessenvertretungen  
(Betriebsräte, Jugend- und Auszubildendenvertretungen, 
Vertrauenspersonen der schwerbehinderten Menschen, 
Funktionstragende in gewerkschaftlichen Gremien)  

 
 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:veranstaltungen@hotel-fulda-mitte.de
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Kompetenzorientierte Lernziele 

 

Dieses Seminar bietet Raum für Austausch, Klärung und neue Ideen. Gemeinsam 
schauen wir darauf, wie verschiedenste Gremien der Interessenvertretung ihre Stärken 
besser verbinden können – ohne Zuständigkeitsgerangel, aber mit klarem Profil. 

 

Die Teilnehmenden 

• setzen sich mit der Bedeutung von Interessenvertretungen für demokratische 
Mitbestimmung und Teilhabe in Arbeitswelt und Gesellschaft auseinander. 

• reflektieren die gesellschaftspolitische und demokratische Verantwortung 
unterschiedlicher Gremien und Interessenvertretungen. 

• analysieren Zuständigkeiten, Schnittstellen und gemeinsame 
Handlungsmöglichkeiten und entwickeln Ansätze für eine wirksame 
Interessenvertretung und Beteiligung. 

• stärken ihre Fähigkeit, unterschiedliche Interessen auszuhandeln, gemeinsame 
Positionen zu entwickeln und demokratische Entscheidungsprozesse konstruktiv 
mitzugestalten. 

• entwickeln Ideen, wie durch Vernetzung und Zusammenarbeit das ehrenamtliche 
und gesellschaftspolitische Engagement der Interessenvertretungen nachhaltig 
gestärkt werden kann. 

 

 

 

Online-Evaluation Am letzten Seminartag erhalten Sie eine E-Mail von der dbb 

akademie. Bitte bewerten Sie die Veranstaltung über den Online-

Fragebogen. Ihre Rückmeldung hilft der dbb akademie die hohe 

Qualität der Schulungen dauerhaft zu gewährleisten. Die Bewertung 

kann (auch anonym) mit Smartphone, Tablet oder PC durchgeführt 

werden. 

 

 

Pausenzeiten 

 

10:30 - 10:45 Uhr Kaffeepause 

12:30 - 13:30 Uhr Mittagspause 

15:00 - 15:15 Uhr Kaffeepause 

 

 Die dbb akademie behält sich das Recht des Dozentenaustausches, 
Terminverschiebungen sowie die Aktualisierung der Inhalte vor. 

 

 

 

 

 

 

Methoden Die Seminarinhalte werden anschaulich durch Vorträge, Präsentationen, 

Gruppenarbeiten, konkrete Fallbeispiele und Diskussionen sowie durch 

Feedbackrunden und Simulationen vermittelt. Dabei kommen bewährte 

Präsentations- und Lernmedien zum Einsatz. 
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Inhalte 

 

Montag, 5. Oktober 2026 

 

14:00 bis 14:30 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Erwartungsabfrage 

 

14:30 bis 17:30 Uhr Wer macht was? 
Zuständigkeiten und Ziele klären 

 • Aufgaben und Verantwortlichkeiten im Überblick: Was liegt 
bei welchem Gremium; hier am Beispiel von GDL  

• Abgrenzung nach Themenbereichen 

• Bedeutung von Interessenvertretungen für demokratische 
Mitbestimmung und Beteiligung 

• Rolle und Verantwortung ehrenamtlicher 
Interessenvertretungen in Arbeitswelt und Gesellschaft 

• Gemeinsame Zielsetzungen vs. individuelle Aufgaben 

• Welche Erwartungen bestehen gegenseitig? 

 

Ricarda König 

 

Dienstag, 6. Oktober 2026 

 

09:00 bis 17:30 Uhr Was bringt uns Zusammenarbeit? 

Potenziale erkennen, Bedenken einordnen 

 • In welchen Themenfeldern kann gemeinsames Handeln 
sinnvoll sein? 

• Wie können unterschiedliche Interessen in demokratischen 
Abstimmungs- und Entscheidungsprozessen 
zusammengeführt werden? 

• Was ist realistisch, was wünschenswert, was strategisch 
klug? 

• Welche Bedenken gibt es – und wie lassen sie sich 
einordnen? 

• Wie können Interessenvertretungen gemeinsam 
gesellschafts- und berufspolitische Anliegen aufgreifen und 
vertreten? 

• Austausch zu gelungenen Beispielen und möglichen neuen 
Ideen 
 

Wie stimmen wir uns gut ab? Informationsflüsse gemeinsam 
gestalten 

• Wie läuft der Austausch aktuell – und wo hakt es? 

• Wer muss wann über welche Themen Bescheid wissen? 

• Bestehende Formate checken: Wo ist Optimierung möglich? 

• Transparenz, Beteiligung und Meinungsbildung als Grundlage 
demokratischer Interessenvertretung 
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• Konkrete Vereinbarungen zur Abstimmung (z. B. bei 
Positionierungen, Medienarbeit) 

 

Ricarda König 

 

Mittwoch, 7. Oktober 2026 

  

09:00 bis 12:00 Uhr Wie kommen wir gemeinsam voran? 

Zukunftsbild und konkrete Vereinbarungen entwickeln 

 • Gemeinsames Bild: Wie sieht gute Zusammenarbeit in fünf 
oder zehn Jahren aus? 

• Welche Herausforderungen für Mitbestimmung, 
Interessenvertretung und gesellschaftliche Beteiligung 
zeichnen sich ab? 

• Was können wir kurz-, mittel- und langfristig gemeinsam 
anstoßen? 

• Wie können die Gremien ihre Rolle als demokratische und 
gesellschaftspolitische Akteure gemeinsam stärken? 

• Entwicklung von 3 bis 5 konkreten Vereinbarungen für das 
Zusammenspiel 

• Abschließender Austausch: Was nehme ich mit? Was setze 
ich um? 
 

Ricarda König 

 

12:00 bis 12:30 Uhr Auswertung des Seminars, Online Evaluation 

Verabschiedung der Teilnehmenden  

 GDL 

 

 Anschließend Mittagessen 

  

 


